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Schweizerische Berufsbildungsämter-Konferenz  

Conférence suisse des offices de la formation professionnelle 

Conferenza svizzera degli uffici della formazione professionale 

Eine Fachkonferenz 

der Schweizerischen Konferenz der kantonalen Erziehungsdirektoren 

Une conférence spécialisée 

de la Conférence suisse des directeurs cantonaux de l’instruction publique 

Mandat 

Kommission Berufsabschluss für Erwachsene (KBAE) 

A. Zielsetzungen und Aufgaben basierend auf der „Mission-Vision-Ziele“-Strategie der SBBK

Die Kommission bearbeitet Fragen zum Berufsabschluss für Erwachsene. Sie setzt sich ein für geeignete 

Rahmenbedingungen zur Förderung des Berufsabschlusses für Erwachsene und vertritt die SBBK zum 

Thema. Die Kommission koordiniert die Arbeiten der beiden operativ tätigen sprachregionalen 

Koordinationsgruppen Berufsabschluss für Erwachsene. Die strategischen Vorgaben erhält sie vom SBBK- 

Vorstand. Ziel ist eine Steigerung der Berufsabschlüsse für Erwachsene zur Nutzung des 

Fachkräftepotenzials.  

Die Kommission entwickelt insbesondere Empfehlungen und Strategien zu folgenden Bereichen: 

• Koordination Umsetzung in den Kantonen

• Harmonisierung der Finanzierung Berufsabschluss für Erwachsene

• Förderung des Angebots

• Information / Kommunikation

• Monitoring

Strategisches Ziel 1: Die Berufsbildung ist effizient strukturiert und solide finanziert 

Empfehlungen/ Einheitlicher Vollzug 

• Die Kommission greift Grundsatzfragen im Bereich Berufsabschluss für Erwachsene auf und erarbeitet

Lösungsvorschläge für eine harmonisierte Umsetzung im Rahmen der Bundesvorgaben. Zu diesem

Zweck kann die Kommission Empfehlungen herausgegeben.

• Die Kommission erarbeitet bei Bedarf Empfehlungen zur Vereinheitlichung von Abläufen und Prozessen

in den Kantonen und in der interkantonalen Zusammenarbeit.

Koordination und Erfahrungsaustausch 

• Die Kommission führt den Dialog mit den Verbundpartnern (Bund, Organisationen der Arbeitswelt) und

den anderen Partnern, identifiziert gemeinsam mit ihnen Handlungsbedarf und entwickelt Lösungs-

vorschläge.

• Die Kommission koordiniert die Arbeiten der beiden operativ tätigen sprachregionalen

Koordinationsgruppen Berufsabschluss für Erwachsene.

Strategisches Ziel 2: Die Berufsbildung ist flexibel und stets auf dem neusten Stand 

Vernehmlassungen und Anhörungen 

• Die Kommission nimmt Stellung zu Vernehmlassungen und Anhörungen im Themenbereich Berufsab- 

schluss für Erwachsene. Sie beteiligt sich an den Arbeiten des Bundes zur Weiterentwicklung der

nationalen Vorgaben zum Berufsabschluss für Erwachsene.

Strategisches Ziel 3: Das Bildungssystem befähigt Menschen nachhaltig für den Arbeitsmarkt 

• Die Kommission setzt sich für eine erwachsenengerechte Ausgestaltung von Angeboten in der

beruflichen Grundbildung ein. Die Kommission bezieht dafür die Organisationen der Arbeitswelt mit ein.

Strategisches Ziel 4: Das Bildungssystem ist bekannt und wird verstanden 

Präzisierung von verschiedenen Leistungen in der beruflichen Grundbildung 

• Die Arbeiten der Kommission tragen dazu bei, die Bekanntheit und Attraktivität des Berufsabschlusses

für Erwachsene zu fördern (u.a. für Arbeitgeber). Dadurch wird die Qualifizierung der Mitarbeitenden
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gefördert. Die Kommission bezieht die Organisationen der Arbeitswelt mit ein. Für die 

Informationsvermittlung / Kommunikation auf nationaler Ebene arbeitet die Kommission mit dem Bund 

zusammen. 

 

Strategisches Ziel 5: Die Berufsbildung setzt qualitative Massstäbe 

Qualitätsentwicklung, Qualitätssicherung 

• Die Kommission thematisiert im Sinne einer proaktiven Haltung möglichen Handlungsbedarf für die 

Qualitätsentwicklung. 

 

Operationelle Ziele / Massnahmen in der Kompetenz der Kommission 

• Die Kommission bildet die Bereiche Berufsbildung und Berufsberatung gleichwertig ab und arbeitet 

entsprechend interdisziplinär.  

 

B. Organisation und Support 

Die Kommission setzt sich zusammen aus je 3-4 Mitgliedern der bestehenden sprachregionalen Koordi- 

nationsgruppen plus das Präsidium, dabei ist auf eine ausgewogene Vertretung von Berufsbildung und 

Berufsberatung zu achten. Die Kommission wird durch eine/-n Amtsleiter/-in präsidiert.  

Der KBAE ist eine Subkommission unterstellt: Die Koordinationsgruppe Berufsabschluss für Erwachsene 

Deutschschweiz.  

Zusätzlich zu den Inhalten in den Mandaten kann die KBAE Aufträge an ihre Subkommissionen delegieren. 

Auftrag und Zusammensetzung der Subkommissionen sind vom SBBK-Vorstand zu genehmigen. 

Der Kommission stehen seitens des SBBK-Sekretariates Ressourcen im Umfang von rund 20 Stellen- 

prozenten zur Verfügung.  

 

C. Reporting / Information 

Die Kommission ist dafür besorgt, dass der SBBK-Vorstand regelmässig mit allen wesentlichen Informationen 

über die Kommissionsarbeit bedient wird. 

Das Präsidium oder seine Stellvertretung nehmen an der von der SBBK organisierten Klausurtagung teil. 

Dort präsentiert die / der Präsident/in die Arbeiten der Kommission des vergangenen Jahres und gibt einen 

Überblick über die anstehenden Herausforderungen. 

 

D Gäste, Expertinnen und Experten 

Zu spezifischen Fragestellungen kann die Kommission Gäste und/oder Fachexpertinnen und Fachexperten 

einladen, wenn dies dem besseren Verständnis und der detaillierteren Bearbeitung eines Themas dient. 

 

Murten, 16. November 2018 

 

 

 

 

 

 

Christophe Nydegger Chantal Andenmatten 

Präsident SBBK Leiterin Koordinationsbereich Berufsbildung 

& Sekundarstufe II Allgemeinbildung 
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